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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Bayrischzellerinnen und Bayrischzeller, liebe Gäste, 

das Jahr neigt sich dem Ende zu und es ist wieder Zeit 
für unsere Gemeindenachrichten. Wir haben uns für 
2015 ehrgeizige Ziele gesteckt und konnten diese 
weitgehend umsetzen. Das seit nunmehr einigen Jahren 
im Gemeindebesitz stehende AOK-Areal konnte wie 
geplant an die neu gegründete Auracher Hof GmbH 
verkauft werden. Die Planungen für ein Familienhotel 
werden jetzt zügig weitergehen und wir können durch 
den Verkauf unsere Haushaltsziele mit einer deutlichen Verringerung des Schuldenstandes 
verwirklichen. 

Die Neugestaltung des Bahnhofsgeländes sowie die Renovierung des Bahnhofsgebäudes 
sind ebenfalls fast abgeschlossen und dieser Ortsbereich ist somit sichtbar aufgewertet. 
Unserem Pächter im Bahnhofsgebäude wünsche ich einen guten Start, sowie allen 
Bayrischzeller Gewerbetreibenden schon jetzt eine erfolgreiche Wintersaison. 

Auch für 2016 sind wir schon voller Ideen und Tatendrang, zum Beispiel der Liftneubau am 
Sudelfeld oder der Breitbandausbau um nur ein paar Dinge zu nennen. Bei allen Projekten 
und Planungen sind wir aber auch auf die Mithilfe unserer Bürger angewiesen. Daher ist es 
mir ein Anliegen Ihnen allen für Ihre oft ehrenamtliche Mitarbeit, Ihre Ideen aber auch Ihre 
konstruktive Kritik zu danken, denn nur gemeinsam werden wir unseren liebenswerten Ort 
positiv weiterentwickeln. 

Der Adventsmarkt hat schon die erste weihnachtliche Stimmung in den Ort gebracht und 
ich hoffe, dass wir in der „staden Zeit“ auch alle ein bisschen zur Ruhe kommen. 

Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, erholsame Feiertage  
im Kreise Ihrer Familien und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2016. 

Ihr

Georg Kittenrainer, Erster Bürgermeister

Der Neujahrsempfang 2016 
findet nicht wie gewohnt am 
Neujahrstag im Pfarrsaal statt, 
sondern erst am Samstag, 
2.  Januar 2016, abends 
19.30 Uhr im Gasthof zur Post. 
Neben langjährigen und treuen 

Neujahrsempfang 2016 mit Ehrungen

„Die Behandler“ – neu im Kurmittelhaus

Gästen werden in diesem Jahr 
auch besonders verdiente Ge-
meindebürger geehrt. So hat der 
Gemeinderat die Goldene Eh-
rennadel an vier Persönlichkeiten 
des örtlichen Lebens verliehen. 
Diese hohe Auszeichnung wird 

im würdigen Rahmen des Neu-
jahrsempfangs überreicht. Musi-
kalisch gestaltet wird der Abend 
u.a. von der Bayrischzeller Mu-
sikkapelle. Wir freuen uns auf 
zahlreichen Besuch von Einhei-
mischen und Gästen.

Im Herbst haben Daniela und 
Martin Acher das Bayrischzeller 
Kurmittelhaus von Fritz Stiegler 
übernommen. Beide sind aus-
gebildete Physiotherapeuten 
und Osteopathen. Unterstützt 
werden Sie weiterhin in be-
währter Weise von Fritz Stiegler, 
der auch medizinische Fußpfle-
ge anbietet. Manuela Mairhofer 
ist für die Organisation und Ter-
minvergabe zuständig. Nach 
umfangreichen Renovierungs- 
und Umbauarbeiten in den Be-
handlungsräumen starten „Die 
Behandler“ ab 22. Dezember 
den Praxisbetrieb mit einem at-
traktiven Gesundheitsangebot 
aus den Bereichen Physiothera-
pie, Osteopathie und Präventi-
on. Die Betreiber haben eine 
Kassenzulassung, so dass die 
Leistungen auch künftig über 
die Krankenkasse abgerechnet 
werden können. Am 21. De-
zember werden die neuen Räu-
me bei einem „Tag der offenen 
Tür“ der Öffentlichkeit vorge-
stellt und alle Bayrischzeller sind 
eingeladen, sich über das große 

und umfassende Leistungsspek-
trum informieren. Mit den neu-
en Betreibern ist eine Fortfüh-
rung des 1980 errichteten 
Kurmittelhauses als örtliche Ein-
richtung mit dem für Einheimi-
sche und Gäste so enorm wich-
tigen Gesundheitsangebot auch 
künftig gesichert. 

Die Gemeinde bedankt sich bei 
Fritz Stiegler für seinen jahr-
zehntelangen hervorragenden 
Einsatz und wünscht Martin 
und Daniela Acher viel Erfolg 
für die Zukunft.

Internetauftritt:
http://www.diebehandler.com 

Das Behandler-Team: 
Daniela Acher, Martin Acher, Manuela Mairhofer u. Fritz Stiegler



Bayrischzeller Gemeinde-Nachrichten	  Winter 2015/2016 Bayrischzeller Gemeinde-Nachrichten	  Winter 2015/2016

4 5

Die Gemeinde hat durch den 
Grunderwerb und mit dem Er-
werb des denkmalgeschützten 
Bahnhofs die Möglichkeit ge-
schaffen, die innerörtliche 
Struktur für Gäste, Pendler und 
Naherholungssuchende neu zu 
gestalten und auszubauen.

Im Jahr 2013/2014 wurde als 
erste Maßnahme der bis dahin 
geschlossene Sanitär- und Toi-
lettenbereich im Bahnhof neu 
ausgebaut, damit am Endbahn-
hof diese Grundversorgung wie-
der angeboten werden kann. 

Mit dem weiteren Ausbau soll 
das Bahnhofsumfeld mit Park-
möglichkeiten und der neuen 
Straßenführung geordnet und 
das bisherige Wild- und Dauer-
parken verhindert werden. 

Nach dem Erwerb des Bahn-
hofsgebäudes hat die Gemein-
de die Immobilie in den vergan-
genen Jahren schrittweise 
saniert. Um eine weitere Auf-
wertung und Belebung des 
Bahnhofs zu erreichen hat der 
Gemeinderat beschlossen, in 
der Wartehalle eine gewerb-
liche Nutzung mit touristischem 
Mehrwert zu etablieren. Die 
Räumlichkeiten wurden örtlich 
und überörtlich ausgeschrieben 

Insgesamt werden am Bahnhof 
51 Parkplätze errichtet, wobei 
die Erfahrungswerte gezeigt ha-
ben, dass diese Anzahl aus
reicht, wenn damit eine struktu-
rierte und markierte Park- 
platzsituation für den öffentli-
chen Nahverkehr verbunden ist.

Für die Schüler und sonstige 
Pendler sind zusätzlich noch 
überdachte Fahrradstellplätze 
eingeplant und auch für die 
Elektromobilität von PKW und 
Fahrrädern ist beim Ausbau ent-
sprechend vorgesorgt worden.

Die nun erfolgten Ausbaumaß-
nahmen sind bis auf die Restar-
beiten, die im Frühjahr 2016 
erfolgen fertiggestellt. Die ge-
samte Maßnahme wird durch 
Zuwendungen des Freistaat 

und nach umfangreicher Reno-
vierung schließlich an Michael 
Maier vermietet, der mit seiner 
Firma MCM-Skimieten.de seit 
Ende November dort eingezo-
gen ist. Das Angebot umfasst 
neben einem Skiverleih und ei-
ner Ski- und Snowboardschule 
für die Wintersaison auch eine 
Berg- und Wanderschule sowie 
einen Fahrradverleih in den 
Sommermonaten. Damit stehen 
für Einheimische und Gäste ein 

attraktives Ganzjahresangebot 
und eine touristische Anlauf-
stelle am Endbahnhof der Baye-
rischen Oberlandbahn zur Ver-
fügung.
Die neuen Räumlichkeiten wur-
den am 27. November im Rah-
men einer kleinen Feierstunde 
offiziell bezogen und erhielten 
von Pfarrer Josef Spitzhirn den 
kirchlichen Segen.

Erschließungsarbeiten Bahnhofsareal

Bahnhofsumbau mit Einrichtung einer  
Ski- und Bergschule im ehemaligen Warteraum

Neue Parkplätze am Bahnhof

Bayern für den öffentlichen Per-
sonennahverkehr gefördert.

Ab Mitte Dezember sind die 
neu angelegten Parkplätze be-
nutzbar. Ab diesem Zeitpunkt 
wird die Verkehrsführung in der 
Bahnhofstraße geändert. Bitte 
beachten Sie, dass die Zu- und 
Abfahrt Bahnhof und neue 
Parkplätze ausschließlich über 
die Einfahrt beim Hotel Alpen-
rose oder über die neue Er-
schließungsstraße beim Ärzte
haus (ehem. Deutschen Haus) 
erfolgt. Die bisherige Westein-
fahrt (beim Anwesen Pritzl) wird 
zur Sackgasse und dient aus-
schließlich zur Erschließung der 
Baugrundstücke – eine Durch-
fahrtsmöglichkeit zum Bahnhof 
und den Parkplätzen ist damit 
nicht mehr gegeben.
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Der Landkreis Miesbach widmet 
sich bereits seit längerer Zeit in-
tensiv der Bildungsthematik, 
was sich an unterschiedlichen 
Stellen zeigt. So verfügt der 
Landkreis über alle Schularten 
und schneidet im Deutschen 
Lernatlas der Bertelsmann-Stif-
tung sehr gut ab. Die Bewer-
bung für das Qualitätssiegel 
„Bildungsregion in Bayern“, ini-
tiiert vom Bayerischen Staatsmi-
nisterium für Bildung und Kul-
tus, Wissenschaft und Kunst, 
war daher logische Konse-
quenz. Im Mai 2012 fand das 
erste Dialogforum in Hausham 
statt. Dort wurde die Initiative 
„Bildungsregion in Bayern“ von 
Kultusminister Ludwig Spaenle 
vorgestellt und stieß auf großes 
Interesse seitens Schulen, Kom-
munen, Bildungsträgern, Ver-
tretern der Wirtschaft, Politik 
und sozialen Einrichtungen. Un-
ter dem Grundsatz „In der Regi-
on, aus der Region, für die Regi-
on“ zielt die Initiative darauf ab, 
die Qualität der Bildung in der 
Region zu verbessern. Viele der 
über 150 Anwesenden erklär-
ten sich noch vor Ort an einer 
Teilnahme für die Bewerbung 
bereit. Unter Bezugnahme auf 
die vorgegebene Struktur eines 
5-Säulen-Modells fanden sich 
dementsprechend fünf Arbeits-
kreise zusammen. Nach einem 
sehr arbeitsintensiven Jahr 

konnte eine stimmige Bewer-
bung eingereicht werden, in der 
die hohe Dichte an formellen 
und informellen Bildungsstruk-
turen im Landkreis sichtbar wur-
de. Die Belohnung für diese ar-
beitsreiche Zeit erfolgte am 4. 
Februar 2014 mit der Verlei-
hung des Siegels. 

Nach einer Übergangsphase, in 
der es rund um die Bildungsre-
gion ruhiger geworden war, fiel 
im März dieses Jahres der Start-
schuss für die Wiederbelebung 
der Initiative. Als Koordinator 
konnte Landrat Wolfgang Rze-
hak den ehemaligen Weyarner 
Bürgermeister Michael Pelzer 
gewinnen, der bekannterma-
ßen über einen hohen Erfah-
rungsschatz in der Zusammen-
arbeit mit ehrenamtlichen 
Bürgerinnen und Bürgern ver-
fügt. 

Um Bildung aber zu einem inne-
ren und äußeren Standortfaktor 
wachsen lassen zu können ist 
die Zusammenführung von eh-
renamtlichem Engagement und 
professioneller Begleitung uner-
lässlich. Aus diesem Grund hat 
die SMG Standortmarketing-
Gesellschaft Miesbach mbH, im 
Rahmen der ihr zugewiesenen 
Aufgabe der Kreisentwicklung, 
auch den Bereich Bildungsma-
nagement unter ihrem Dach 
aufgenommen und begleitet 

seit 1. August 2015 mit einer 
Teilzeitstelle die Bildungsregion 
Landkreis Miesbach. 

Jedoch kann die beste professi-
onelle Begleitung ohne enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger 
nicht ihr ganzes Potential ent-
falten. Deshalb möchten wir sie 
an dieser Stelle ganz herzlich 
zur Mitarbeit an der Bildungsre-
gion Landkreis Miesbach einla-
den – für eine starke Zukunft 
unseres Landkreises, unseres 
Lebens- und Arbeitsumfeldes 
sowie der Bewahrung unserer 
Lebensqualität. Bei Fragen, An-
regungen und Interesse melden 
Sie sich gerne bei der SMG 
Standortmarketing-Gesellschaft 
Landkreis Miesbach mbH, Frau 
Regina Schliephake, Bildungs-
managerin Bildungsregion 
Landkreis Miesbach, 
Telefon: 08025/ 9937224; Mail: 
regina.schliephake@smg-mb.de

Bildungsregion Landkreis Miesbach

Spendenlauf

Am 20.10.2015 riefen die Leh-
rer gemeinsam mit Unicef zu 
einem Spendenlauf auf. Eltern 
und weitere Verwandte der 
Schüler spendeten pro Lauf 
oder Rundenanzahl einen Be-
trag, der Flüchtlingslagern im 
Libanon sowie unseren ortan-
sässigen Flüchtlingen zugeleitet 
wurde. Im Kurpark liefen die 
Grundschüler bei trockenem 
und sonnigem Wetter – jeder 
Einzelne wuchs über sich hinaus 
und übertraf damit jegliche Er-
wartungen. Es konnte eine 
stolze Summe von 726,60 € ge-
sammelt werden. An 
einem Schulvormittag 
wurden davon 226,60 € 
direkt an drei Flüchtlinge 
verschiedener afrika-
nischer Länder überge-
ben, die sich in Begleitung 
von Frau Geiss, stellvertre-
tend für alle Osterhofener 
Flüchtlinge den Fragen der 
Schulkinder stellten. So er-
zählten sie über die Grün-
de ihrer Flucht, ihre Fami-
lien und das jetzige Leben 
in Bayrischzell. Sehr dank-
bar nahmen sie die Spen-
de entgegen und zeigten 
sich allgemein sehr glück-
lich darüber, dass sie in 
Bayrischzell bisher nur Of-
fenheit und Hilfsbereit-
schaft erlebt haben. 

Schulnachrichten

Adventsmarkt

Auch in diesem Jahr beteiligte 
sich die Grundschule wieder am 
Adventsmarkt im Rathaus. Zum 
ersten Mal allerdings wurden im 
Vorfeld bastelfreudige Kinder 
zu einem Vorbereitungsnach-
mittag eingeladen. Es wurden 
Taschen bedruckt und bestickt 
sowie weihnachtliche Karten 
gestaltet. Auch einige Eltern 
konnten dem geselligen Bei-
sammensein nicht widerstehen 
und unterstützten so Frau 
Duckhorn und Frau Frohberg-
Häberer, die diese Aktion ins 
Leben gerufen haben. In der 

Schule entstanden dank Frau 
Bommer weiterhin sehr viele, 
unheimlich leckere, Schokocros-
sies und toller Baumschmuck, 
den die Klasse von Frau Maretz-
ki zauberte. Sehr viele Eltern 
trugen mit eigens erstellten 
Sachspenden zur Vielfalt auf 
dem Verkaufstisch bei. Dafür 
möchte sich die Grundschule 
noch einmal auch auf diesem 
Wege herzlich bedanken. Der 
gesamte Erlös wird in diesem 
Jahr in neue Bücher für die eige-
ne Schulbücherei umgewan-
delt. 
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Das Jahr aus Sicht der 
Gäste, Gastgeber, Touristi-
ker und immer mit dabei: 
die Bayrischzeller Bürger!  

Begonnen hat das Jahr 2015 
am 01. Januar mit strahlendem 
Sonnenschein und herrlichem 
Neuschnee… ein Wintertraum, 
nachdem dieser zum Ende des 
Vorjahres auf sich warten ließ!

Von da an lief`s rund mit Win-
tersport auf allen Ebenen – 
Langlaufen, Schneeschuhtou-
ren, Winterspaziergänge! Das 
Sudelfeld speziell entwickelte 
sich zum Magneten für Skifah-
rer und Gäste, auch bei den 
Übernachtungszahlen konnten 
wir deshalb einen schönen An-
stieg verzeichnen! 

Ein Höhepunkt im Winter war 
dann noch einmal der Snow-
board Welt Cup am 06./07. Fe-
bruar, wo die Sportler und alle 
anderen Beteiligten beste Bedin-
gungen vorfanden und Ihre 

Erneuerung der Kirchenheizung  
und Renovierung der Seelenkapelle

Die katholische Pfarrkirche St. 
Margareth und die Seelenka-
pelle sind der bauliche Mittel-
punkt unseres Dorfes und es ist 
eine große Aufgabe diese orts-
bildprägenden Baudenkmäler 
in einem guten Zustand zu er-
halten. So war in den letzten 
Jahren festzustellen, dass der 
Innenraum der Pfarrkirche zu-
nehmend verrußte und sich ein 
dunkler Belag über Decken und 
Wände legte. Verursacht wurde 
diese Verschmutzung von der 
alten Bankstrahlheizung. 

Um weitere Schäden an der 

Raumschale und den wertvollen 
Deckengemälden zu vermei-
den, musste im Rahmen einer 
Not- und Sofortmaßnahme die 
Heizung ersetzt und die Elektro-
verteilung in der Sakristei er-
neuert werden. In einem näch-
sten Schritt ist geplant, die 
Wände und Decken wieder von 
den Rußbelägen zu säubern. 

Eine weitere Baustelle ist die See-
lenkapelle, welche durch Set-
zungen bereits schwere Schäden 
im Mauerwerk und in der Aus-
stattung erlitten hat. Die Reno-
vierung ist für das Jahr 2016 ge-

plant, denn nur mit einer 
umfassenden Instandsetzung 
kann dieses künstlerisch wert-
volle Gotteshaus erhalten wer-
den. Nachdem die Kapelle auch 
als Leichenhalle genutzt wird, 
hat die Gemeinde eine Kosten-
beteiligung von 60.000,–  € für 
diese Baumaßnahme zugesagt. 

Die Gesamtkosten der Maßnah-
me liegen aber deutlich höher 
und ein Großteil der Bausumme 
muss von der katholischen 
Pfarrgemeinde erbracht wer-
den, so dass dort Spenden im-
mer willkommen sind.
 

Seelenkapelle 

Wettkämpfe auch wieder bei 
strahlendem Wetter unter den 
blauen „Bubbles“ des neuen 
Waldkopflifts austragen konn-
ten. 

Vorläufig war dies die letzte 
Veranstaltung dieser Art am Su-
delfeld… denn Snowboard-Ra-
ce-Wettbewerbe verlieren leider 
an Popularität und deshalb ist 
die Finanzierung durch Spon-
soren immer schwieriger. 

Gastgeber und Touristiker in 
Bayrischzell hatten nach Winter
ende nicht lange Zeit zu ver-
schnaufen, denn ein großes 
Thema beschäftigte uns ge-
meinsam – der elektronische 
Meldeschein! Ein kleiner Schritt 
in die Zukunft und ein großer 
Wirbel für uns alle! Rauchende 
Köpfe, hitzige Diskussionen ,… 

Mittlerweile hat sich die größte 
Aufregung gelegt, das System 
hat sich einigermaßen einge-
spielt… Zuletzt hatten mehr die 
größeren Häuser noch Pro-
bleme mit Ihren Schnittstellen 
zur Hotelsoftware – wir hoffen 
sehr, daß wir auch das nun zu-
nehmend in den Griff bekom-
men und dann wirklich von den 
Vorteilen eines solchen, moder-
nen Systems profitieren kön-
nen. Die Rückmeldung von un-
seren Gästen – soweit wir sie 
erhalten haben – war auf jeden 
Fall ausschließlich positiv, zumal 

ja auch die kostenlose Fahrt mit 
der Wendelstein-Ringlinie direkt 
damit verbunden ist! 

Der folgende Bilderbuchsom-
mer machte uns allen große 
Freude – nur unser Waldfest 
blieb vom (Wetter-)Pech ver-
folgt und konnte leider an kei-
nem von zwei geplanten Termi-
nen stattfinden.   Dafür hatten 
wir aber wieder zwei sehr schö-
ne sommerliche Feste: Das 
Dorffest der Vereine und das 
1000-Lichterfest! Herzlichen 
Dank an dieser Stelle allen Mit-
wirkenden, Helfern und auch 
Anwohnern, ohne deren Unter-
stützung und Geduld diese bei-
den beliebten und für den Ort 
wichtigen Veranstaltungen 
nicht möglich wären! 

Im Herbst feierte dann die Berg-
wacht die Einweihung des An-
baus mit einem fulminaten und 
griabigen Fest. 

Den krönenden Abschluss bil-
dete wie jedes Jahr der Ad-
ventsmarkt vor stimmungsvoll, 
verschneiter Kulisse und einem 
wirklich hochwertigen und sehr 
gut sortiertem Angebot! Auch 
die Verlängerung des Marktes 
in Form einer kleinen Verkaufs-
ausstellung und Verpflegungs-
hütterl vor dem Rathaus hat 
durchaus positiven Anklang ge-
funden und deshalb gute Aus-
sichten auf Wiederholung im 
nächsten Jahr! SH

Was war los 2015
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Wie jedes Jahr der Hinweis zum 
Winterdienst, weil mit dem 
Schnee, über den wir uns zur 
Weihnachtszeit sehr freuen, die 
jährlichen Probleme des Winter- 
und Räumdienstes wieder zu-
rückkehren. So sind die Sicher-
heit einerseits und das 
winterliche Erscheinungsbild 
andererseits nicht immer verein-
bar. Unsere Winterdienstmitar-
beiter können trotz aller Um-
sicht nicht ausschließen, dass 
der Räumschnee in Einfahrten 
oder vor Hauseingängen zu lie-
gen kommt – wir bitten hierfür 
um Ihr Verständnis.

An dieser Stelle müssen wir – 
wie jedes Jahr – auf folgende 
Räum- und Streupflichten der 
Straßenanlieger hinweisen: 
1.	� Innerhalb geschlossener 

Ortslage sind die Geh- und 
Radwege bzw. – wenn sol-
che nicht vorhanden sind – 
die Straße in einer Breite 
von 1,50 m entlang der 
Grundstücke zu räumen 
und zu streuen. Der freiwil-

Zum 01.11.2015 ist das neue 
Bundesmeldegesetz in Kraft ge-
treten. Das Gesetz regelt künftig 
u.a. die Art und Weise der Da-
tenspeicherung, die Meldepflich-
ten, die Melderegisterauskünfte 
und die Datenübermittlung zwi-
schen öffentlichen Stellen. 

Die wichtigsten Informationen 
im Überblick: 

Meldepflichten
x �Bisher musste man sich in-

nerhalb einer Woche nach 
Einzug bei der Meldebehör-
de anmelden. Künftig wer-
den dem Bürger zwei Wo-
chen zur Anmeldung 
eingeräumt. 

x �Wer aus einer Wohnung aus-
zieht und keine neue Woh-
nung im Inland bezieht 
(Wegzug ins Ausland), muss 
sich innerhalb von zwei Wo-
chen nach Auszug abmel-
den. Eine vorzeitige Abmel-
dung, frühestens eine Woche 
vor Auszug, ist möglich. 

x �Die Abmeldung einer Neben-
wohnung ist nur noch bei 
der Meldebehörde der 
Hauptwohnung möglich. 

x �Mit dem neuen Bundesmel-
degesetz wurde eine Woh-
nungsgeberbestätigung ein-
geführt. Die meldepflichtige 
Person muss bei An-, Um- 
oder Abmeldung diese 
schriftliche Bestätigung vor-

Neues BundesmeldegesetzRäumdienst – Winterdienst
legen, in der der Wohnungs-
geber den Ein- oder Auszug 
bescheinigt. Die Vorlage 
eines Mietvertrages ist nicht 
ausreichend. 

x �Der Wohnungsgeber unter
liegt somit bei Meldevorgän-
gen einer neuen Mitwir-
kungspflicht nach §19 
Bundesmeldegesetz (BMG). 
Wohnungsgeber ist, wer 
einem anderen eine Woh-
nung tatsächlich zur Benut-
zung überlässt, unabhängig 
davon ob ein wirksames 
Rechtsverhältnis zugrunde 
liegt (z.B. Eigentümer, Nieß-
braucher, beauftragte Stellen 
oder Personen wie Woh-
nungsgesellschaften oder 
Hausverwaltungen). Die neue 
Regelung soll Scheinmel-
dungen verhindern. Der 
Wohnungsgeber muss der 
meldepflichtigen Person die 
Bestätigung innerhalb von 
zwei Wochen nach dem Ein-
zug aushändigen, damit diese 
ihrer gesetzlichen Verpflich-
tung nachkommen kann. 

x �Die Wohnungsgeberbestäti-
gung kann auf unserer Inter-
netseite unter der Rubrik 
„Bürgerservice / Formulare“ 
abgerufen und ausgedruckt 
werden 

(http://gemeinde.bayrischzell.de/
index.php?id=618). Außerdem 
sind die Formulare in der Ge-
meindekanzlei erhältlich. 

Melderegisterauskünfte
Soweit Melderegisterauskünfte 
zur gewerblichen Nutzung er-
fragt werden, ist zukünftig der 
Zweck der Anfrage anzugeben 
und die Melderegisterauskunft 
ausschließlich zu diesem Zweck 
zu verwenden. Melderegi-
sterauskünfte für Zwecke der 
Werbung und des Adresshan-
dels sind nur noch mit Einwilli-
gung der betroffenen Person 
möglich. Die Einwilligung muss 
gegenüber der Auskunft ver-
langenden Stelle erklärt wer-
den. Sie kann auch gegenüber 
der Meldebehörde als generelle 
Einwilligung zum Zwecke der 
Werbung und/oder des Adress-
handels erklärt werden und gilt 
bis auf Widerruf.

Müllabfuhrtermine 
zum Jahreswechsel
Montag, 	 21.12.2015 
	 Bioabfall

Dienstag,	 29.12.2015 
	 Bioabfall

Donnerstag,	 31.12.2015 
	 Restmüll

Dienstag,	 05.01.2016 
	 Bioabfall

Samstag, 	 09.01.2016 
	 Papier

Neuer  
Kontaktbeamter 
der Polizei:  
Sepp Gasteiger
Im Juni ist unser bisheriger Kon-
taktbeamter Franz Auracher in 
den Ruhestand gegangen. An 
dieser Stelle einen herzlichen 
Dank für die vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit. 
Sein Nachfolger als Ansprech-
partner der Polizei für die Ge-
meindebürger ist seit Juli 2015 
Herr Josef Gasteiger, dem wir 
alles Gute für seine Tätigkeit im 
neuen Aufgabenbereich wün-
schen. Er ist jeweils am Montag 
zwischen 15.00 Uhr und 17.00 
Uhr und am Mittwoch von 9.00 
Uhr bis 11.00 Uhr im Rathaus 
Bayrischzell, 1. Stock, Zimmer 8, 
persönlich zu sprechen. 
Telefonisch kann man ihn 
während dieser Zeiten unter 
Tel. 08023/9076-18 erreichen.

lige Winterdienst der Ge-
meinde entbindet nicht von 
dieser Verpflichtung und 
von der gesetzlichen Haf-
tung. 

2.	� Die Arbeiten sind – soweit 
und sooft es notwendig 
ist  – an Werktagen von 
7.00 Uhr bis 20.00 Uhr und 
an Sonntagen oder gesetz-
lichen Feiertagen von 8.00 
Uhr bis 20.00 Uhr durchzu-
führen. 

3.	� Das Räumgut von den öf-
fentlichen Flächen ist am 
Rand der Gehbahn bzw. 
der Fahrbahn so zu lagern, 
dass der Verkehr nicht be-
hindert wird. Abflussrinnen, 
Hydranten, Straßeneinläufe 
und Fußgängerüberwege 
sind bei der Räumung 
freizuhalten. 

4.	� Es darf keinerlei Räum-
schnee von Privatgrundstü-
cken auf öffentlichen Flä-
chen (Straßen, Gehwege 
oder Parkplätze) abgelagert 
werden. 

Abschließend noch die drin-
gende Bitte an die Autobe-
sitzer, ihre Fahrzeuge bei 
Schneefall nicht auf öf-
fentlichen Straßen und 

Plätzen während der 
Nachtstunden zu par-

ken, weil sonst eine 
Räumung nicht 
möglich ist.
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Im Herbst dieses Jahres konnten 
noch zwei Straßen im Gemein-
debereich neu asphaltiert wer-
den. Zum einen auf der Straße 
von Geitau nach Fontasch das 
ca. 500 m lange Teilstück zwi-
schen den Bahnübergängen 
Rechtal und Fontasch. 
Außerdem wurde auch der 
Weg vom Zipflwirt nach 
Klooaschau auf einer Länge von 

ca. 360 m neu asphaltiert. Die 
Arbeiten wurden im Fräsrecy-
clingverfahren durchgeführt, 
bei der der bisherige Straßenbe-
lag nicht ausgebaut und ent-
sorgt werden muss sondern 
nach technischer Bearbeitung 
wieder als Unterbau für die 
neue Asphalttragschicht dient. 
Gesamtkosten für beide Maß-
nahmen: rd. 100.000,– €.

Straßenbaumaßnahmen in Geitau und Klooaschau

Nach jahrelangen Bemühungen 
konnten jetzt die Verbauungs-
arbeiten im Lawinenstrich Bä-
ckeralm an der Staatsgrenze 
nach Österreich abgeschlossen 
werden. In diesem Bereich kam 
es in der Vergangenheit immer 
wieder zu Lawinenabgängen 
bei denen die Staatsstraße ver-
schüttet wurde und dann oft 
für längere Zeit nicht passierbar 
war. In grenzübergreifender Zu-

Ende November wurde die neue 
Brücke über den Wendelstein-
bach auf der Ortsumgehung 
der Bundesstraße B 307 für den 
Verkehr geöffnet. Die Bauarbei-
ten verliefen im Zeitplan und 
durch den Bau einer Behelfsbrü-
cke konnten die Einschrän-
kungen für den Straßenverkehr 

sammenarbeit zwischen den 
Beteiligten auf bayerischer und 
tiroler Seite wurden nun insge-
samt 45 Dreibeinböcke im Hang 
eingebaut. Eine Fachfirma 
transportierte im Oktober die 
Bauwerke mit einem Hub-
schrauber in das steile Gelände 
um sie dort dauerhaft mit 
Stahlseilen und Felsankern zu 
befestigen. Damit kann die Ge-
fährdung für die Autofahrer auf 

auf ein Minimum reduziert wer-
den. Im Zuge der Sanierungsar-
beiten hat die Gemeinde auch 
noch die Brücke Richtung Fest-
platz am Seeberg und das an-
schließende Straßenstück bis 
zum Parkplatz mit einer neuen 
Asphaltschicht repariert. Im 
Rahmen einer kleinen Feier 

der Staatsstraße in Zukunft 
deutlich reduziert werden. Un-
ser Dank gilt allen Beteiligten, 
insbesondere dem Grundstück-
seigentümer, Herrn Hofer, der 
tiroler Straßenbauverwaltung, 
der Gemeinde Thiersee, dem 
Staatl. Bauamt Rosenheim, dem 
Landratsamt Miesbach, der La-
winenwarnzentrale und vor 
allem den Lawinenkommissio
nen Thiersee und Bayrischzell.

 

wurde die neue Brücke am 7. 
Dezember offiziell dem Verkehr 
übergeben. Die Gemeinde 
dankt dem Staatl. Bauamt Ro-
senheim sowie der ausführen-
den Firma Teerag-Asdag für die 
gute Zusammenarbeit und den 
reibungslosen Ablauf der Bau-
stelle.

Lawinenverbauung Grenzstreifen Bäckeralm

Neubau Brücke B 307 fertiggestellt

Einbau der Dreibeinböcke im Hanggelände� Foto: Staatl. Bauamt Rosenheim

Eröffnung der neuen Brücke Ortsumgehung Bayrischzell
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Nachdem die Umbaumaßnah-
men mit dem neuen Tiefbrun-
nen fertiggestellt sind, kann der 
Umschluss auf die neue Versor-
gung erfolgen. 

Durch die fortgeschrittene Jah-
reszeit wird der Umschluss je-
doch erst im Frühjahr 2016 

durchgeführt, weil Probleme 
mit den geänderten Druckver-
hältnissen in den Wintermona-
ten besonders schwierig zu be-
heben sind. 

Deshalb haben die Fachbehör-
den und das Ingenieurbüro ge-
raten, die Umstellung der Was-

Wasserversorgung – Umschluss 2016

Bayrischzell und Energiewende

Verkauf der AOK-Flächen und Zeitplan  
für den Bau eines Familienhotels
Im November wurden die Verträ-
ge zum Verkauf der ehemaligen 
AOK-Flächen unterzeichnet. Das 
Areal und die zugehörigen Park-
platzflächen wurden an die Au-
racher Hof GmbH (einer Tochter-
gesellschaft der österreichischen 
Pletzer-Gruppe) veräußert. Da-

mit können jetzt die weiteren 
Vorbereitungen zur Errichtung 
eines Familienhotels getroffen 
werden. Der Zeitplan sieht für 
das Jahr 2016 die Planungs- und 
Genehmigungsphase vor, so 
dass 2017 die Bauarbeiten 
durchgeführt werden können. 

Die Eröffnung des Hotels ist 
dann für Ende 2017 geplant.
Für die Gemeinde bedeutet der 
Verkauf auch, dass das wesent-
liche Haushaltsziel des Jahres 
2015 mit einer deutlichen Ver-
ringerung des Schuldenstandes 
erreicht wird. 

Die neuen Webcams am Sudel-
feld und am Wendelstein wur-
den jetzt von der Firma Feratel 
in Zusammenarbeit mit den 
Bergbahnen Sudelfeld und 
Wendelstein installiert. Die LIVE-

Das Thema Energiewende ist in 
aller Munde. Auch die Gemein-
de Bayrischzell nimmt die Aufga-
be an, im Umgang mit Energie
erzeugung und Energienutzung 
neue Wege zu beschreiten. So 
wurde in diesem Jahr unter an-
derem eine Machbarkeitsstudie 
zur Nutzung der Legerwaldquel-
le in Auftrag gegeben mit dem 
Ziel, diese künftig für die Strom-
erzeugung einzusetzen. 
Im Projekt „Kitas und Energie-
wende“ mit der Hochschule 

Bilder werden auch im Baye-
rischen Rundfunk übertragen.
Neu an diesen Wetterbildern ist, 
dass sie von den Betrieben und 
Vermietern genutzt werden 
können und die Daten auch für 

den eigenen Internetauftritt 
über einen Link zur Verfügung 
stehen. 
Die Details und die Einzelheiten 
hierzu können Sie über die Tou-
rist-Info in Erfahrung bringen.

serversorgung um einige 
Monate zu verschieben.

Wir bitten hierfür um Verständ-
nis, wobei wir alle Anschluss-
nehmer rechtzeitig informieren 
und die neuen Wasseranalysen 
mit den Härtegraden usw. zur 
Verfügung stellen. 

Visualisierung Familienhotel Bayrischzell � Foto: Geisler & Trimmel GmbH

Weihenstephan-Triesdorf und 
unserem Kindergarten werden 
zum einen unsere Kinder für ei-
nen sorgsamen Umgang mit 
un-seren Ressourcen sensibili-
siert und zum anderen erhoffen 
wir uns Impulse für die ganze 
Gemeinde. Konkretes Ziel aus 
diesem Projekt ist die Erbauung 
und Inbetriebnahme einer 
Hackschnitzelanlage in Bay-
rischzell. Weitere Informationen 
über das Projekt „Kitas und En-
ergiewende“ gibt es in der 

nächsten Bürgerversammlung.
Eine weitere Möglichkeit zum 
Stromsparen in der Zukunft 
wäre z.B. auch die Umstellung 
unserer Straßenbeleuchtung 
auf LED. 
Für alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger liegen den 
Gemeindenachrichten die Bro-
schüren „Stromsparen im Haus-
halt“ und „Engergieberatung in 
Miesbach“ bei. Weitere Exem-
plare sind in der Gemeinde er-
hältlich.

Neue Webcam am Sudelfeld und Wendelstein    
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Beim Thema Energiesparen 
bringt jeder Jahreswechsel nicht 
nur viele gute Vorsätze mit sich, 
sondern auch zahlreiche neue 
Regeln. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Bayern 
erläutert, was für private Haus-
halte wichtig wird:

Strompreise: 
Einerseits steigt die Ökostro-
mumlage im nächsten Jahr von 
6,17 auf 6,35 Cent. Außerdem 
werden viele Netzbetreiber die 
Entgelte erhöhen. Andererseits 
sinken die Preise bei der Stromer-
zeugung. Unter dem Strich wird 
Strom aber wohl für viele Haus-
halte teurer. Verbraucher sind al-

Presseinformation der Verbraucherzentrale Bayern

Was sich für Energieverbraucher 2016 ändert

lerdings nicht wehrlos, denn sie 
haben bei jeder Preiserhöhung 
ein Sonderkündigungsrecht.

Heizung: 
Neue Heizgeräte müssen bereits 
seit September das EU-Energiela-
bel tragen. Ergänzt wird dies ab 
dem 1. Januar 2016 durch eine 
eigene Kennzeichnung für Hei-
zungsgeräte im Bestand. Schritt 
für Schritt sollen alle Heizkessel, 
die älter als 15 Jahre sind, mit 
dem „Nationalen Effizienzlabel 
für Altgeräte“ gekennzeichnet 
werden. Kostenlos angebracht 
werden kann es beispielsweise 
durch den Schornsteinfeger. 

Energielabel: 
Im neuen Jahr gibt es auch für 
Wohnraumlüftungsgeräte ein 
Energielabel. Ausgewiesen wer-
den Energieeffizienzklasse, Ge-
räuschemissionen sowie die 
Menge bewegter Luft.

Anforderungen an Neubauten:
 Ab 2016 gelten für Neubauten 
strengere Standards. Die Ober-
grenze für den Primärenergie-
bedarf von neu errichteten Ge-
bäuden wird um 25 Prozent 
gesenkt. Außerdem verringert 
sich der maximal erlaubte Wär-
meverlust durch die Gebäude-
hülle um 20 Prozent. 

Bei allen Fragen zum effizienten 
Einsatz von Energie hilft die En-
ergieberatung der Verbraucher-
zentrale Bayern weiter. In Mies-
bach findet die Beratung jeden 
vierten Mittwoch im Monat von 
8.45 bis 13.15 Uhr im Land-
ratsamt, Rosenheimer Straße 3 
statt und kostet 7,50 Euro. Eine 
Terminvereinbarung ist erfor-
derlich unter Tel. 08025 – 70 43 
315. Telefonische Beratung und 
Terminvereinbarung sind auch 
möglich unter 0800 – 809 802 
400 (kostenfrei).

Das Sudelfeld bietet ab der Sai-
son 2015/16 einen Angebots-
mix, der Familien im Winterur-
laub genauso anspricht, wie 
junge Erwachsene und Jugendli-
che als Tagesgäste. Aus diesen 
Gründen wird nach dem Bau der 
Lift- und Beschneiungsanlagen 
genauso zukunftsgerichtet und 
langfristig in das richtige Winter-
sportangebot investiert. Winter-
sportgäste können sich also 
nach dem Bau der Waldkopf-
bahn und dem neuen Kinder-
land im letzten Jahr in der kom-
menden Saison 2015/16 auf 
zwei weitere Neuerungen freu-
en: Es entstehen zusätzlich ein 
Freeridecross und ein Snowpark 
unter dem professionellen Ma-
nagement von Schneestern.
Der Freeridecross wird ein An-
gebot für all diejenigen sein, 
denen die klassische Skipiste zu 
langweilig ist. Die Strecke wird 
ihrem Aufbau an die typischen 
Geländeformen aus dem 
„Backcountry“ angelehnt: Wel-
lenbahnen stehen hier im Ge-
gensatz zu flachen Skipisten, 
Steilkurven fordern die G-Kräfte 

heraus und verschie-
dene Sprünge sorgen 
für den zusätzlichen 
Kick. Entstehen wird der 
Freeridecross in einem 
abgegrenzten Bereich des Un-
teren Sudelfeldlifts (Hotelhang), 
wo das Areal dank der neuen 
Beschneiungsanlagen beson-
ders schneesicher ist.
Der neue Snowpark zeichnet 
sich dadurch aus, dass er für 
eine extrem breite Nutzergrup-
pe angelegt wird. Das Design 
des Parks ist gleichermaßen auf 
die Bedürfnisse von Anfängern 
und fortgeschrittenen Fahrern 
abgestimmt. Drei Shaper von 
Schneestern werden Tag für Tag 
für beste Verhältnisse und ein-
wandfreie  Obstacles sorgen. 
Die neuen Angebote werden 
mit neuem Outfit und eigen-
ständig beworden. 

Weitere Investitionen: Die mo-
derne Beschneiung wurde in 
diesem Sommer im Bereich des 
Sudelfeldkopfes/Damenabfahrt 
und im Bereich des Unteren Su-
delfelds weiter ausgebaut und 

verschiedene Pistenverläufe 
optimiert. Damit sind jetzt über 
40 ha beschneite Pistenflächen 
vorhanden.   An dem schönen 
flachen Übungsgelände am 
Oberen Sudelfeld (Monte 
Gogo) wurde der Seillift durch 
einen neuen modernen Tellerlift 
ersetzt.

Entspannte Anreise  
mit den neuen Skibussen: 
Zusätzlich zu dem bereits be-
kannten Skibus von Bayrischzell 
(BOB-Anbindung stündlich), 
stehen in diesem Jahr drei wei-
tere Skibuslinien zur Verfügung. 
Auch ab Bad Feilnbach, Bran-
nenburg, Oberaudorf (über Bad 
Trißl und Tatzelwurm), ab Thier-
see (über Hinterthiersee und 
Landl) und ab Wörnsmühl (über 
Hundham, Fischbachau und 
Hammer) gibt es täglich Bus-
Shuttles. Die genauen Fahrplä-
ne finden Sie im Internet unter 
www.sudelfeld.de

Skiparadies Sudelfeld

actionwelt-sudelfeld.de

spaß

actionwelt-sudelfeld.de

Ausblick 2016
Im Frühjahr 2016 wird mit dem Bau der 8-er Sesselbahn  
von Grafenherberg auf den Sudelfeldkopf begonnen.  
Diese Bahn ersetzt ab der nächsten Saison die  
Schlepplifte „Sudelfeldkopf“ und „Kollaklift“  
und erschließt viele abwechslungsreiche Abfahrten  
im Gebiet.

Alle, die schon einmal „Probesitzen“ möchten, können dies  
bald tun: Ab Januar  stehen vor dem Rathaus Bayrischzell und  
auf dem Sudelfeldkopf jeweils ein 8-er Sessel hierzu zur Verfügung. 
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Der gemeinnützige Verein der 
Tannerhof-Freunde e.V. hat sich 
ein außergewöhnliches Ziel ge-
setzt: er baut einen „Raum der 
Stille“, ein freistehendes Gebäu-
de im Stil einer Flurkapelle, über-
konfessionell und gemeinnützig.
Der Tannerhof stellt den Bau-
grund auf seinem Gelände zur 
Verfügung. Damit folgt der Ver-
ein dem Wunsch seiner Mitglie-
der nach einem stillen neutralen 
Raum für innere Einkehr und 
Meditation. 
Bei der zweijährigen Planung des 
Teams (Nele von Mengershausen 
und Dorothea Giffhorn), dem 
Architekten Max Zitzelsberger 
und den Eigentümern des Tan-
nerhofes stellte sich heraus, dass 
das Projekt auch besonders inte-
ressant für die ganze Region ist. 
So könnte der Raum der Stille 
auch Teil des Kapellenwander-
weges werden – überlegte Burgi 
von Mengershausen. Als ge-

         Tannerhof-Freunde e.V.

   „Raum der Stille“ am Tannerhof
meinnütziges Projekt steht es 
also auch dem Besucher und An-
wohnern des Ortes jederzeit zur 
inneren Einkehr zur Verfügung.
Der Bau, mit 150.000 Euro ver-
anschlagt, wird allein aus Spen-
dengeldern finanziert. Wir sind 
erfreut darüber, dass die Ge-
meinderatssitzung einstimmig 
das Projekt befürwortet, und 
auch, dass uns die Sparkasse 
Bayrischzell ihre Hilfe versichert. 
Unser Ziel ist es, noch 2016 den 
Bau fertig zu stellen.
„Wir sind davon überzeugt, dass 
das schöne Gebäude eine Berei-
cherung für alle Gäste und das 
ganze Tal  sein wird, ein Kraftort 
für Harmonie von Körper, Seele 
und Geist, der Grundlage un-
serer Gesundheit, und dass er 
auch für Frieden und Toleranz 
auf dieser Welt seinen Beitrag 
leistet,“ sagt Dorothea Giffhorn.
Der gemeinnützige Verein der 
Tannerhof-Freunde e.V. setzt sich 

nicht nur für die Kultur am Tan-
nerhof, für seine Geschichte, 
Konzerte und Ausstellungen ein, 
sondern fördert im Wesentlichen 
die Ganzheit des Menschen. Die 
ca. 400 Mitglieder unterstützen 
so den Tannerhof in seiner Philo-
sophie.
Über neue Mitglieder, auch aus 
der Region, freuen wir uns. Ger-
ne treffen wir uns in der Orange-
rie des Tannerhofes zu einem 
Kaffee! Termine sowie weitere 
Infos finden Sie auf unserer 
Website: 
www.tannerhof-freunde.de
Wenn Sie das Projekt „Raum der 
Stille“ mitfinanzieren möchten, 
können Sie in der Sparkasse Bay-
rischzell oder am Tannerhof ei-
nen Spendenstein erwerben 
(Spendenquittung): Verein der 
Tannerhof-Freunde e.V.  
IBAN:  
DE26 7115 2570 0008 6398 90
BIC: BYLADEM1MIB
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Foto: Wolfgang Herrmann

Adventmarkt im Rathaus
Der Adventmarkt im und um das Rathaus am ersten Adventwochenende ist mittlerweile zu einer festen 
örtlichen Einrichtung mit immer wieder neuen Anbietern geworden. Auch der von der Feuerwehr orga-
nisierte Christbaumverkauf wurde bestens angenommen und rundete das Angebot ab.
Trotz des nassen Wetters war es eine gelungene Veranstaltung und die Organisation mit Sandra Sieber 
an der Spitze hat hier sehr gute Arbeit geleistet.

ACHTUNG 
Anschreiben Gewerbetreibende Gewerbezentralregister / Zentralverzeichnis

Immer wieder erhalten Gewerbetreibende und Betriebe ein Anschreiben vom Europä-
ischen Zentralverzeichnis oder Gewerbezentralregister o.ä. mit den Daten ihres Betriebes 
und der Aufforderung per Fax eine Bestätigung mit rechtsverbindlicher Unterschrift zu 
leisten.

Der Sitz dieser Firmen, die dieses Angebot erstellen, ist meist im Ausland und ohne genaue 
Adressangabe. 
Vorsicht hier handelt es sich um eine gebührenpflichtige Eintragung mit einer Jahresge-
bühr von meist 760,00 € die dann fällig wird, wenn das Fax gesendet wird und eine An-
zeige im Zentralregister erscheint. Die Laufzeit ist dann meist noch mit 36 Monaten ange-
geben.

Die Aufmachung des Anschreibens und die Aufforderung mit Auftragserteilung sind be-
wusst so amtlich gestaltet, damit die Unterschrift geleistet wird und der Auftrag zustande 
kommt. Für Betriebe und Geschäftsinhaber bietet der Eintrag keinen Vorteil oder einen 
Mehrwert, sondern ist lediglich eine „Abzocke“. 



Bayrischzeller Gemeinde-Nachrichten	  Winter 2015/2016 Bayrischzeller Gemeinde-Nachrichten	  Winter 2015/2016

20 21

   Vereinsseiten
   V

ereinsse
ite

n

Am 28. August war es endlich 
soweit. Nach einem Gottes-
dienst in der Pfarrkirche konnte 
das neue Löschfahrzeug LF 20 
der Freiwilligen Feuerwehr Bay-
rischzell offiziell in Dienst ge-
stellt werden. Umrahmt von der 
Musikkapelle und unter Teilnah-
me der Abordnungen von Orts-
vereinen und Nachbarfeuer-
wehren, Vertretern der 
Feuerwehr-Landkreisführung 
und des Gemeinderates sowie 
zahlreicher Gemeindebürger er-
teilte Pfarrer Josef Spitzhirn den 
kirchlichen Segen. Im Anschluss 
an die Einweihung fand im 

Vor gut einem Jahr, im Oktober 
2014 begannen mit dem obli-
gatorischen Spatenstich die 
Bauarbeiten am Anbau der 
Bergrettungswache in Bayrisch-
zell. In dem Anbau, der nun fer-
tiggestellt wurde, finden sich 
zwei Garagenstellplätze sowie 
im Obergeschoss auf rund 70 
Quadratmeter zwei Büroar-
beitsplätze der neu installierten 
Regionalvertretung der Berg-
wacht Region Hochland. Als 
hauptamtliche Mitarbeiter der 
Bergwacht Bayern starteten Ge-
schäftsführer Florian Lotter und 
der Nachwuchsmitarbeiter Chri-
stian Daller zum 1. August 2015 
den Bürobetrieb
Wie der Bayrischzeller Bereit-
schaftsleiter Rudolf Wuttig be-
richtet, ist die Bergwacht 
Leitzachtal für die Rettung im 

                         Feuerwehr

          Einweihung neues Feuerwehrfahrzeug LF 20  
Erfolgreiche Spendenaktion - Digitalfunk

Bergwacht

Einweihung der neuen Bergrettungswache  
und Tag der offenen Tür

Gasthof Post noch ein kleiner 
Festabend statt. 

Bei der im Sommer durchge-
führten Spendenaktion für das 
neue Fahrzeug konnte ein statt-
liches Ergebnis von insgesamt 
rd. 19.000,– € erzielt werden. 
Feuerwehr und Gemeinde sa-
gen auf diesem Wege noch ein-
mal herzlich „Vergelt’s Gott“ 
bei allen Gönnern für die groß-
zügige Unterstützung.

Für die Feuerwehr Bayrischzell 
beginnt ab dem nächsten Jahr 
das digitale Zeitalter, wenn sich 
der Landkreis Miesbach am er-

unwegsamen Gelände im Ge-
biet um die Gemeinden Bay-
rischzell und Fischbachau zu-
ständig. Hierzu gehören 
Einsatzschwerpunkte wie die 
Ruchenköpfe, der Wendelstein 
und das Skigebiet Sudelfeld. 
Dass die Regionalvertretung der 
Bergwacht Hochland ihre Ge-
schäfte zukünftig nun auch von 
Bayrischzell aus führt, bringt für 
beide Parteien Vorteile. So kön-
nen beispielsweise der nach 
dem Hochwasser 2013 reno-
vierte Ausbildungsraum und die 
Küche gemeinsam genutzt wer-
den, wie Wuttig berichtet. 
Bisher gab es für die Region 
Hochland, welche sich über die 
alpinen Standorte vom Samer-
berg bis zur Zugspitze erstreckt, 
nur eine Geschäftsstelle in 
Garmisch-Partenkirchen. Auf-

weiterten Probebetrieb für den 
Digitalfunk beteiligt. Die neuen 
Endgeräte wurden im Herbst 
ausgeliefert und in die Fahr-
zeuge eingebaut. Mit der neu-
en Technik wird der Funkver-
kehr von Feuerwehren, Polizei 
und Hilfsorganisationen si-
cherer und stabiler, so dass die 
Einsatzkoordination deutlich 
verbessert wird. Die Anschaf-
fung der Endgeräte wird vom 
Freistaat Bayern mit ca. 80 % 
gefördert. Im nächsten Schritt 
erfolgt eine intensive Schulung 
der Einsatzkräfte an den neuen 
Geräten. 

 

grund der großen räumlichen 
Entfernung wurde daher eine 
zweite Vertretung geschaffen. 
„Die geografische Lage von 
Bayrischzell ist optimal“, meint 
Daller. Es liegt zentral zwischen 
den Skigebieten Spitzingsee 
und Sudelfeld. Auch die Lan-
desgeschäftsstelle in Bad Tölz 
mit dem Zentrum für Sicherheit 
und Ausbildung ist schnell zu 
erreichen. 

„Wochentags zu den Büro-
zeiten sind wir als Ansprech-
partner nun zu erreichen.“, 
sagt Lotter. Zu den Aufgaben 
der beiden hauptamtlichen Mit-
arbeiter gehören die Unterstüt-
zung und Koordination der 
Ausbildung neuer Bergretter, 
die Durchführung von Verwal-
tungs- und Finanzvorgängen 
und die Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit. Auch für den Be-
trieb und die Wartung der 
Funknetze und die Einführung 
des Digitalfunks seien sie zu-
ständig. „Wir sehen uns als 
Dienstleister, die im Hinter-
grund agieren“ meint Lotter. 
Bei Unfällen im unwegsamen 
Gelände sei weiterhin die Inte-
grierte Leitstelle über den Not-
ruf 112 zu kontaktieren. Diese 
leitet den Einsatz dann an die 
zuständige Bergwacht weiter. 

(Pressemitteilung Bergwacht Hochland)

 

Segnung des neuen Löschfahrzeugs durch Pfarrer Josef Spitzhirn
Foto: Georg Jackl

Die Verantwortlichen der neuen Regionalstelle: 
Hinten von links: Stellv. Regionalleiter  
Armin Kothlow, Geschäftsführer Florian Lotter, 
Vorne sitzend: Christian Daller Foto: Bergwacht Hochland
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Skiclub Bayrischzell

Erfolgreiche Sportler im Biathlon und Langlauf

Bettelhochzeit in Bayrischzell

In der Saison 2014/15 sind eini-
ge Athleten des Bayrischzeller 
Skiclubs in den Bereichen Biath-
lon und Langlauf erfolgreich 
durchgestartet. 

Marinus Veit ist seit vielen Jah-
ren im Biathlon aktiv. Letzte Sai-
son startete er wieder für den 
SC Bayrischzell. Der DSV-Athlet 
hat sich 2015 für die EYOF-Ju-
gendspiele (Europäische Ju-
gend-Olympiade) am Bürser-
berg in Österreich qualifiziert. 
Dort belegte er den 8. Platz im 
Sprint, den 7. Platz in der Ver-

            Nach über 20 Jahren 
findet am Samstag, 30. Januar 
2016, wieder eine Bettelhoch-
zeit in Bayrischzell statt, die vom 
Trachtenverein organisiert wird. 
Um 12.30 Uhr setzt sich der 

folgung und holte sich die Bron-
zemedaille in der Mixed-Staffel. 
In der Deutschlandpokal-Ge-
samtwertung belegte er Rang 5 
bei den Junioren. 

Die beiden Brüder Max und Vin-
zenz Acher machten im Bereich 
Langlauf auf sich aufmerksam. 
So konnte Max Acher im Deut-
schen Schülercup einen 3.Platz 
vorweisen und er wurde Bay-
rischer Vizemeister. In der Ge-
samtwertung des Deutschen 
Schülercups belegte er einen 
hervorragenden 5. Platz. 

Marinus Veit	 Max Acher	 Vinzenz Acher

ö

Vinzenz Acher belegte beim 
Deutschen Schülercup den 4. 
Rang. In der Bayerischen Mei-
sterschaft hat er mit der Staffel 
die Bronzemedaille gewonnen. 
Bei der Raiffeisencup-Serie 
konnten die Brüder je einen 
Sieg in der Gesamtwertung ein-
fahren. 

Die Vorstandschaft freut sich 
sehr, im nordischen Bereich wie-
der drei Ausnahmeathleten vor-
weisen zu können und wünscht 
ihnen weiterhin viel Erfolg für 
die Zukunft.

Hochzeitszug vom Gasthof Post 
in Richtung Kurpark in Bewe-
gung, wo mit der Trauung des 
Brautpaars das närrische Trei-
ben seinen Höhepunkt findet. 
Dort ist mit Brotzeit und Ge-

tränken auch für das leibliche 
Wohl der Zuschauer bestens 
gesorgt. Die Hochzeitsgesell-
schaft marschiert anschließend 
wieder in den Gasthof Post, wo 
die Feier fortgesetzt wird. 
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Termine:
19.12.15	 Samstag	 09:00 Uhr	 Langlauf-Skiopening

19.12.15	 Samstag	 10:00 Uhr	 Ski-Opening Sudelfeld

26.12.15	 Samstag	 20:00 Uhr	 Alpenländisches Singen, Pfarrkirche

29.12.15	 Dienstag	 14:30 Uhr	 Preis-Eisstockschießen für Gäste

30.12.15	 Mittwoch	 17:00 Uhr	 Preis-Eisstockschießen bei Flutlicht

01.01.16	 Freitag	 21:00 Uhr	 Neujahrsfackelwanderung

02.01.16	 Samstag	 19:30 Uhr	 Neujahrsempfang, Gasthof zur Post 

16.01.16	 Samstag	 13:00 Uhr	 Eisschützenturnier der Ortsvereine

24.01.16	 Samstag	 10:00 Uhr	 Volkslanglauf „Route 36“

30.01.16	 Samstag	 ab 12:30 Uhr	 Bettlhochzeit

06.02.16	 Samstag	 14:00 Uhr	 Kinderfasching, Gasthof zur Post

08.02.16	 Montag	 14:00 Uhr	 Weiberkranzl, Gasthof Rote Wand

09.02.16	 Dienstag	 10:00 Uhr	 Nostalschi-Skirennen, Sudelfeld

05.03.16	 Samstag	 19:00 Uhr	 Starkbierfest der Musikkapelle, Gasthof zur Post

Weitere Termine und Veranstaltungshinweise finden Sie in der aktuellen der „Schöne Zeiten“ oder unter „www.bayrischzell.de“.

SUDELFELD

… auf einmal 
kannst Du’s!

Riesen Auswahl!
Über 1000 Produkte!
Station Sudelfeld & Bayrischzell

ausgezeichnet für

exzellenten
Skiunterricht
mit Kindern 
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Alpin- und Winter-
sportschule Sudelfeld

www.toponsnow.de/sudelfeld.html
Telefon: +49.8023.783900-5

Ski- und Snowboardverleih
Depot · Service · Shop

www.skimieten.de
Telefon: +49.8023.783900-0

Anzeige


